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Kick-off-Symposium 

zur Internationalen 

Bauausstellung Wien



Das Thema ist aktueller denn je: Weltweit hält der Zuzug in Städte ungebrochen 

an. In Europa sind es insbesondere die erfolgreichen und attraktiven Städte,  

die wachsen, darunter auch Wien. 

Wien steuert mit großen Schritten (wieder) auf die Zwei-Millionen-Marke zu  

und steht vor großen Veränderungen und damit auch vor neuen Heraus- 

forderungen in der Wohnungspolitik.

Die „IBA_Wien“ wird in den kommenden Jahren als Dialogplattform und  

Experimentierfeld dienen, um Innovationen im  Wohnungsneubau  

wie auch in der  Stadterneuerung und in zeitgemäßen Formen des  
 Zusammen lebens zu entwickeln, um Best-Practice-Beispiele einer 

internationalen Öffentlichkeit zu präsentieren und damit die fachliche und 

politische Debatte zu inspirieren. Einige Wiener Stadtteile werden selbst  

zum Stadtlabor und zum Showroom der IBA.

Mit dem Kick-off-Symposium fällt nun der offizielle Startschuss für die IBA_Wien: 

Stadtrat Michael Ludwig und das IBA-Team werden Grundzüge des Konzepts für  

die internationale Bauausstellung Wien präsentieren und damit die Diskussion 

eröffnen. In mehreren thematischen Arbeitsgruppen während des Symposiums 

wird ein erster Dialog zu wesentlichen  Zukunftsthemen der Wiener Wohnungs - 

politik stattfinden, und lokale wie internationale ExpertInnen werden Ideen  

für die IBA-Wien formulieren.

Kick-off
Erstmals rückt eine Internationale Bauausstellung  

das Thema „Neues soziales Wohnen“ in den Mittelpunkt  

der Aufmerksamkeit.



 9:00 Plenum 1: Eine Internationale Bauausstellung für Wien
  Ziele, Themen, Räume

  Eröffnung: Die IBA als Schlüsselvorhaben für Neues soziales Wohnen in Wien

  Michael Ludwig, Amtsführender Stadtrat für Wohnen,  

  Wohnbau und Stadterneuerung, Präsident der IBA_Wien

  Moderation

  Eugen Antalovsky, Geschäftsführer europaforum wien

  Präsentation: Eckpunkte der IBA_Wien

  Wolfgang Förster & Kurt Hofstetter, Stadt Wien, IBA-Koordinatoren

  Keynote: Gesellschaftlicher Wandel und Wohnversorgung –  

  Ausgangslage und Perspektiven für Wien

  Michael Wagner-Pinter, Geschäftsführer Synthesis Research

  Keynote: Herausforderungen an den Wohnbau und an das Instrument  

  einer Internationalen Bauausstellung

  Rudolf Scheuvens, TU Wien, Department für Raumentwicklung, 

  Infrastruktur- und Umweltplanung

11:15  Parallele thematische Arbeitsgruppen
 AG 1 Wem gehört die Stadt?

 AG 2 Sanfte Stadterneuerung – wie weiter?

 AG 3 Qualitätsstandards und Leistbarkeit

 AG 4 Kompaktes Wohnen und neue Urbanität

 AG 5 Mitbestimmung und Empowerment

 AG 6 Stadt gerecht verteilen

13:00  Mittagspause

Getränke werden  
in den Workshop- 
Räumen angeboten.

Programm



Programm
14:00  Plenum 2: Die IBA_Wien – Erwartungen

  Keynote: Why the Vienna housing model is interesting for the US

  Bill Menking, Pratt Institute & The Architects‘ Newspaper, New York

  Präsentation der Ausstellung „The Vienna Model“ 

  Bill Menking & Wolfgang Förster

  Berichte aus den Arbeitsgruppen 

  Round Table Diskussion: Erwartungen an die IBA_Wien

  Mitglieder des internationalen IBA-Beirats im Dialog

  Zusammenfassung der Ergebnisse & Ausblick auf weitere Umsetzungsschritte

  IBA-Koordinatoren & Vorsitzende des IBA-Beirats

16:00  Ende des Symposiums

Die thematischen Arbeitsgruppen dienen als Dialogplattform,  

um Erwartungen an die IBA_Wien zu spezifischen Zukunftsfragen  

der Wohnungspolitik zu formulieren und erste Ideen für  

konkrete IBA-Projekte zu entwickeln.

AG 1  Wem gehört die Stadt?
Wie kann vor dem Hintergrund der gesellschaftlichen 

Veränderungen und des rapiden Bevölkerungswachstums  

soziale Durchmischung aufrecht erhalten werden? Wer ermöglicht  

und verantwortet zukünftig ein ausreichendes Angebot an  

Wohnraum? Werden Wohnungen tendenziell wieder kleiner  

und welche ergänzenden Funktionen muss daher der öffentliche 

Raum bieten?

Input: Thomas Madreiter, Planungsdirektor Wien

Parallele  
thematische 
Arbeitsgruppen



AG 2  Sanfte Stadterneuerung – wie weiter?
Welche Adaptionen sind vorzunehmen, um die soziale Treffsicherheit des  

Wiener Erfolgsmodells der sanften Stadterneuerung zu gewährleisten? Ist eine 

verstärkte Ausrichtung auf Bestandsgebiete der Nachkriegszeit anzustreben?

Input: Michaela Trojan, Geschäftsführerin wohnfonds wien

AG 3  Qualitätsstandards und Leistbarkeit
Können angesichts der stark wachsenden Nachfrage nach leistbaren Wohnungen  

die vielfältigen Qualitätsstandards im geförderten Neubau aufrecht erhalten werden? 

Sollte es mehr und neue Wohnformen geben, die speziell auf die Nachfrage  

besonders einkommensschwacher Gruppen oder Flüchtlinge zugeschnitten sind? 

Input: Cornelia Schindler, ss | plus architektur ZT GmbH

AG 4  Kompaktes Wohnen und neue Urbanität
Können kompaktes Wohnen und neue Bauformen zu neuen Ausprägungen von 

Urbanität beitragen? Was ist im Zusammenspiel von Wohnungsneubau und  

genereller Stadtplanung in der kleinteiligen Grätzlentwicklung dafür zu ändern? 

Input: Silja Tillner, Architekten Tillner & Willinger ZT GmbH

AG 5  Mitbestimmung und Empowerment
Welche Formen der Mitbestimmung können zukünftig die Gemeinschaftsbildung  

und soziale Nachhaltigkeit im Wohnumfeld effizient unterstützen? Bedarf es  

angesichts hoher Diversität und vielfältiger Lebensstile mehr spezifischer  

Instrumente des Empowerments von sozialen Gruppen, um indivi- 

duelle Zufriedenheit und gesellschaftlichen Konsens zu erzielen?

Input: Raimund Gutmann & Margarete Huber, wohnbund:consult

AG 6  Stadt gerecht verteilen
Was kann der soziale Wohnbau für die soziale Stabilität der Stadt- 

gesellschaft leisten? Wie kann Gentrifizierung und Segregation  

entgegengewirkt werden? Welche sozialräumlichen Prozesse  

sind in der Weiterentwicklung der Stadt zu berücksichtigen?

Input: Christoph Reinprecht, Universität Wien, 

Institut für Soziologie



Veranstalter
IBA_Wien, Stadt Wien, Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung

IBA-Büro Wien
Wolfgang Förster, Stadt Wien, MA 50 | wolfgang.foerster@wien.gv.at

 Kurt Hofstetter, wohnfonds wien | kurt.hofstetter@extern.wien.gv.at

Susanne Reppé | susanne.reppe@extern.wien.gv.at

Daniel Glaser | daniel.glaser@wien.gv.at

Bojan Schnabl | bojan-ilija.schnabl@extern.wien.gv.at

Internationaler IBA-Beirat
Ingrid Breckner, HafenCity Universität Hamburg, Stadt- und Regionalsoziologie

Massimo Bricocoli,  Politecnico di Milano, Dipartimento di Architettura e Studi Urbani

Cuno Brullmann, TU Wien, Abteilung für Wohnbau und Entwerfen

Heinz Faßmann, Universität Wien, Vizerektor für Forschung und Internationales; 

Direktor, Institut für Stadt- und Regionalforschung der ÖAW
 Patrick Gmür, Stadt Zürich, Direktor, Amt für Städtebau
 Raimund Gutmann, wohnbund:consult. Büro für Stadt.Raum.Entwicklung
 Margrit Hugentobler, ETH Zürich, ETH Wohnforum – ETH Centre  

for Research on Architecture, Society & the Built Environment
 Bernhard Jarolim, Leiter, Magistratsabteilung 25 – Stadterneuerung 

und Prüfstelle für Wohnhäuser
 Bart Lootsma, Universität Innsbruck, Institut für Architekturtheorie  

und Baugeschichte
 Thomas Madreiter, Stadt Wien, Planungsdirektor
 Christian Pöhn, Magistratsabteilung 39 – Prüf-, Überwachungs- 

und Zertifizierungsstelle
 Christoph Reinprecht, Universität Wien, Institut für Soziologie

Carmen Roll, Azienda per i servizi sanitari, Triest
 Rudolf Scheuvens TU Wien, Department für Raumentwicklung, 

Infrastruktur- und Umweltplanung
 Cornelia Schindler, ss | plus architektur ZT GmbH
 Christiane Thalgott, ehem. Stadtbaurätin München

Kunibert Wachten, RWTH Aachen, Lehrstuhl und  

Institut für Städtebau und Landesplanung

Veranstaltungskonzept und Management
 europaforum wien – Zentrum für Städtedialog und Europapolitik

 Tel. +43-1-5858510-0 | office@europaforum.or.at

www.europaforum.or.at

Kontakt

Die Teilnahme an der 

Veranstaltung ist kostenlos.  

Für Ihre Anmeldung verwenden  

Sie bitte das elektronische 

Anmeldeformular:

www.europaforum.or.at/IBA-Anmeldung


